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Sprüche 

"Immer, wenn ich breit bin, werde ich spitz." (Wolfram Wuttke)  

"Eigentlich bin ich ein Supertyp. Aber ich kann wohl auch ein richtiger Arsch 
sein!" (Mario Basler)  

"Im Moment nicht, Yeboah und Chapuisat sind besser drauf." (Uwe Fuchs  
auf die Frage, ob die (deutsche) Nationalmannschaft für ihn noch ein Thema 
sei) 

"Ich mache nie Voraussagen und werde das auch niemals tun." (Paul 
Gascoigne)  

"Haste Scheiße am Fuß, haste Scheiße am Fuß!" (Andreas Brehme)  

"Das interessiert mich wie eine geplatzte Currywurst im ostfriesischen 
Wattenmeer." (Dieter Eilts) 

"Ich bin körperlich und physisch topfit." (Thomas Häßler)  

"Man hetzt die Leute auf mit Tatsachen, die nicht der Wahrheit entsprechen." 
(Toni Polster)  

 

Am kommenden Sonntag, 26.10.08, tritt unsere 2. Mannschaft  Auswärts an. 
 
15:00 Uhr SV Niederseelbach – TuS Hahn II 
 
Unsere 1. Mannschaft bestreiten ebenfalls am Sonntag den 26.10.08 ihr 
Auswärtsspiel. 
 
15:00 Uhr  SG Rauenthal/Martinsthal  - TuS Hahn I 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung  
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
Di. 21.09.08 TuS Hahn – FVgg. Kastel 06   1 : 4  (0  : 1) 
Tore Hahn: :  St. Jude (60.)   
 
Beide Mannschaften gingen diese Partie verhalten an und spielten aus 
einer verstärkten Deckung heraus. Der TuS setzte dabei auf eine 
Kontertaktik im eigenen Stadion, mit den schnellen Offensivakteuren 
Paschek, La Pietra und St. Jude. So dominierten die Abwehrreihen in der 
Anfangsphase das Geschehen und es dauerte eine gute viertel Stunde 
bis zu einer ersten Möglichkeit für die Gäste. 20 Minuten hielten die 
Hahner ihren Kasten sauber, dann unterlief C. Diehl einen harmlosen 
Flankenball und der Kasteller Otto ließ sich nicht Zweimal bitten und 
markierte die Führung für die Wiesbadener.  
Dies war natürlich Gift für das eh schon angeschlagene Nervenkostüm 
der Hahner. Die Angriffsbemühungen der Gastgeber blieben über 90 
Minuten nur Stückwerk. Zu viele Abspielfehler schon im Aufbau und 
Mittelfeld und wenn ein Ball einmal in die Spitze kam, hatten unserer 
Angreifer schon Mühe mit der Ballannahme, geschweige denn, zu einem 
vernünftigen Abschluss zu kommen. Die Kasteller dagegen boten eine 
konzentrierte und geschlossene Mannschaftsleistung und waren zu jeder 
Zeit Herr der Lage im Stadion Obere Aar. Mit der Hereinnahme von 
Markus Jude nach der Pause, versuchte Trainer M. Drogi das kreative 
Offensivspiel zu beleben. Markus bemühte sich, blieb aber genau so 
Glücklos wie seine Kollegen. Die Gäste lauerten weiter geschickt auf 
Hahner Fehler in der Abwehr und nutzen diese dann auch konsequent 
aus. Einen zu kurzen Tor-Abstoß (56.) nahm Chartar auf und verwandelte 
per Heber zum verdienten 2:0 aus sicht der Gäste. Wenige Minuten 
später dann immerhin der Anschlusstreffer durch S. Jude mittels einem 
Heber ins lange Eck über den ansonsten kaum beschäftigten Hertlein im 
Kasten der Gelb-Schwarzen. Nun keimte noch einmal Hoffnung auf. Mit 
A. Hatamian für T. Przybilla kam noch ein weiterer Offensiver für einen 
Abwehrspieler zum Einsatz. Nur stimmte nun die Ordnung auf der 
rechten Seite in der Hahner Defensive nicht mehr. Das nutzten die 
cleveren Gäste prompt zum entscheidenden dritten Treffer durch den 
starken D. Lang aus. Der Hahner Widerstand war gebrochen. In der 
Schlussphase erhöhte Hodzic noch zum 1:4. Der Pfosten bewahrte unser 
Team vor einem noch möglichen fünften Gegentreffer. 
Aufstellung:  
D. Gapp; T. Przybilla (61. A. Hatamian), M. Menger, D. Kremer, R. 
Kremer (46. M. Jude),  C. Diehl, P. Parossa,  A. Dehmel, C. Paschek, S. 
Jude, G. La Pietra 
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Spvgg. Hadamar 

Heute steht für unsere junge Truppe das leichteste Spiel der Saison an. Alles 
andere als eine Niederlage gegen den souveränen Tabellenführer wäre 
nämlich eine dicke Überraschung. Die Mannschaft von Neutrainer Timo 
Becker hat nichts zu verlieren.  
Der Primus hat erst zwei Mal als Verlierer duschen müssen. Einmal völlig 
überraschend gegen unseren Stadtrivalen aus Orlen. Die letzte Niederlage 
setzte es gegen eine mit Oberligaspielern gespickte Wörsdorfer Reserve. Die 
Fürstenstädter wollen schon seit einigen Jahren in die Landesliga, mussten 
aber vor drei Jahren sogar den Gang in die Bezirksliga antreten. Dort wurde 
man ungeschlagen Meister und konnte in der vergangenen Saison lange in 
der Spitzengruppe der Gruppenliga mithalten.  
In dieser Saison will man es bei dem Verein aus dem Kreis Limburg -
Weilburg nun aber wissen und ist dabei auf einem guten Weg, dem FC 
Schlossbrorn im Kampf um die Meisterschaft Paroli zu bieten. Das Team von 
Andi Duchscherer siegt und siegt und siegt. Prunkstück der Gäste ist 
zweifelsohne die Offensivabteilung. Mit 37 Toren verfügen sie über die 
erfolgreichsten Ballermänner der Liga. Alleine 23 Treffer erzielten dabei Jan 
Goller (10), Heiko Weidenfeller (7) und Michel Metz (6).  
 
Nur mit einer ähnlich konzentrierten Leistung unserer Jungs, wie in 
Niederhöchstadt, kann man dem haushohen Favoriten Paroli bieten. 
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Vorstellung der heutigen Gegner 
 
 

SG Born/Hettenhain 
 
Keine leichte Aufgabe für unsere junge zweite Mannschaft. Mit der SG 
Born/Hettenhain stellt sich heute ein unbequemer Gegner im Stadion 
Obere Aar vor. 
  
Die Gäste verfügen über eine kompakte Mannschaft, auch wenn es in 
dieser Saison nicht so rund läuft. Gerade mal zwei Siege  stehen auf der 
Habenseite. Die Spielgemeinschaft wird sich aber sicher wieder fangen. 
Zu groß ist das Potential der Mannschaft von Trainer Sinan Tosun. 
Die Elf von Trainer Frank Schmidt will mit großer Lauf- und 
Einsatzbereitschaft dagegen halten. Der Stachel der unnötigen 0:2 
Niederlage am letzten Wochenende in Hattenheim sitzt tief.  
Klar, dass unsere Jungs auf Wiedergutmachung aus sind. 
Born/Hettenhain soll es heute zu spüren bekommen. 
Unsere Jungs werden nicht den Fehler machen, den Gegner auf Grund 
des Tabellenplatzes zu unterschätzen. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
So 21.09.08 TuS Hahn II : SG Laufenselden 1 : 0  (0  : 0) 
Tore:  1 : 0 in der 74. min Andreas Haasz 
 
In der ersten Halbzeit zeigte unsere Mannschaft gegen den 
Tabellenletzten aus Laufenselden ihre soziale Kompetenz und 
baute den Gegner geradezu mustergültig auf. Schnelle 
Ballverluste im Aufbau brachte den in dieser Phase engagierten 
Absteiger immer wieder in Ballbesitz und zwang damit unsere 
Mannschaft in die Rückwärtsbewegung. Nicht gerade die besten 
Voraussetzungen um ein sicheres Kombinationsspiel aufziehen zu 
können. Die Hahner Truppe hatte zwar einige gute Szenen, die 
aber wie so oft wegen mangelnder Entschlossenheit vor dem Tor 
nicht genutzt werden konnten. 
Nach der Halbzeit ging man zwar etwas engagierter zur Sache, 
aber nach wie vor war vieles Stückwerk. Nachdem Andi Haasz 
einen Freistoss in der 70.min aus halbrechter Position aus ca. 35 
m auf die Querlatte setzte, versuchte er es 4 Minuten später von 
gleicher Stelle noch einmal und diesmal senkte sich der Ball zur 
Überraschung aller in die lange Ecke des gegnerischen Tores. 
Lässt man einmal die Teilnahmslosigkeit des Keepers außer acht, 
war dies das Tor des Monats.  
Der Rest des Spieles ist schnell kommentiert, lediglich ein zwei 
Chancen kurz vor Spielende hätten das Ergebnis freundlicher 
gestalten können. Fazit: einen Dreier eingefahren, ansonsten 
Mund abwischen und weiter geht’s. 
 
Aufstellung : Rosentreter, Gerhardt, Stotz, Haasz, Wüst, La Pietra, 
Lauer Jojo, Heintz, Jakowski, Köhler, Tripp;  
eingewechselt wurden : Lauer Ali, Vogel, Müller 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. Spvgg. Hadamar 12 10 0 2 37:12 30 
2. FC Schloßborn 12 9 1 2 30:11 28 
3. SV Niedernhausen 13 8 2 3 36:14 26 
4. SG Orlen 12 7 1 4 23:21 22 
5. FVgg. Kastel 06 12 7 0 5 24:28 21 
6. SV Wiesbaden 13 6 2 5 23:23 20 
7. SV Erbenheim 13 6 1 6 28:27 19 
8. TuRa Niederhöchstadt 12 5 3 4 22:19 18 
9. TSG Wörsdorf II 12 6 0 6 23:27 18 
10. Germania Schwanheim 12 5 2 5 25:21 17 
11. Germania Weilbach 12 4 3 5 26:26 15 
12. SG Hausen/Fussingen 12 4 3 5 21:28 15 
13. RSV Weyer 12 3 4 5 20:18 13 
14. SG Kubach/Edelsberg 13 4 0 9 15:41 12 
15. FC Lorsbach 12 3 2 7 20:26 11 
16. SG Rauenthal/Mart. 12 1 4 7 16:33 7 
17. TuS Hahn 12 2 0 10 16:30 6 
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Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Wallrabenstein 12 11 1 0 48:12 34 
2. SSV Hattenheim 11 6 2 3 24:16 20 
3. TuS Hahn II 11 6 1 4 25:9 19 
4. FV Geisenheim 11 6 1 4 21:12 19 
5. SV Heftrich 11 6 1 4 23:15 19 
6. Bosporus Eltville 12 5 3 4 25:28 18 
7. SV Niederseelbach 11 5 2 4 20:17 17 
8. TuS Kemel 13 5 0 8 22:26 15 
9. Türk Aarbergen 11 5 2 4 28:23 14 
10. SV Hallgarten 11 4 2 5 16:28 14 
11. SG Born/Hettenhain 10 4 1 5 21:21 13 
12. SV Walsdorf 10 3 4 3 18:20 13 
13. Türk Bad Schwalbach 12 3 2 7 14:36 11 
14. SG Laufenselden 11 3 1 7 11:22 10 
15. TuS Breithardt 12 3 1 8 23:38 10 
16. FSV Oberwalluf 11 2 2 7 14:30 8 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 

Schwarzwald, Lossburg, Wellness-Hotel park-hill 4* 
2 Übernachtungen im Dopplezimmer mit Halbpension 

Hallenbad und Sauna inklusive 
vom 01.09.-30.11.08 bei täglicher Anreise 

pro Person nur € 99,-- 
 Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Fünf Fragen an unseren neuen sportlichen Leiter 

Timo Becker 
 
Wo hast Du angefangen Fußball zu spielen?  
Meine fußballerischen Wurzeln liegen in meiner Heimatstadt Wiesbaden, 
ich bin aber schon früh (im Alter von 14 Jahren) zum SV Wehen 
gewechselt.  
Welche Stationen hast Du bisher in Deiner Karriere erlebt?  
Meine bisherigen Stationen sind mein Heimatverein, der FC Nord 
Wiesbaden, der SV Wehen und der RSV Würges.  
Warum bist Du derzeit verletzt? Willst Du noch mal selbst spielen?   
Dazu muss man sagen, dass es sich bei mir leider nicht um eine akute 
Verletzung handelt, die irgendwann wieder auskuriert ist.  
Bedingt durch eine frühere Sportverletzung 1998 machen sich 
Verschleißerscheinungen und eine erneute Verletzung Anfang 2007 in 
meinem Knie bemerkbar. Ich habe einen Knorpelschaden 4. Grades und 
da sich Knorpel nicht nachbildet und es zudem keine 
erfolgversprechende OP-Methoden gibt, war es nach insgesamt 3 OP´s 
(die letzte im Mai diesen Jahres) am linken Knie an der Zeit mit dem 
Fußball aufzuhören. Mit Geduld, guter Aufbauarbeit aber vor allem viel 
Zeit und Ruhe für das Knie, kann es durchaus sein, dass ich noch mal 
gegen den Ball trete. Einen Zeitraum oder eine Garantie gibt es aus 
besagten Gründen aber nicht.  
Was erwartest Du bei Deiner ersten Trainerstation?   
Ich erwarte vor allem, dass die Mannschaft voll mitzieht und sich mit aller 
Macht gegen den drohenden Abstieg wert. In einer Mannschaft muss 
permanente Leidenschaft zu erkennen sein.  
Die Kommunikation unter den Spielern muss stimmen, da darf es auch 
mal laut werden! Zudem muss ich das Gefühl haben, dass sich jeder 
Spieler immer weiter verbessern möchte.  
Ich achte auf Disziplin auf und außerhalb des Platzes.  
Wieso hast Du Dich für den TuS Hahn entschieden?  
Ausschlaggebend war ein wirklich tolles Gespräch mit Wolfgang 
Schwendner. Ich hatte direkt das Gefühl, "das Passt!" Da herrschte 
beidseitiges Interesse.  
Ich kannte einen Teil der Mannschaft bereits persönlich und wusste, dass 
ich beim TuS Hahn ein tolles Umfeld habe.  
Zudem ist die aktuelle Lage eine schwere Aufgabe, zugleich aber eine 
große Herausforderung und eine Chance für mich als Trainer-Neuling 
und für die Mannschaft, zu beweisen, dass sie es besser kann, als sie es 
bisher umgesetzt hat.  
 


